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I .  B e r ic h t  U ber e in ig e  v o m  w . S ta a ts r a th  
C h a n y k o v  v o n  A stra b a d  au s dem  a s ia ti­
sc h e n  M a is o H in  ü b e rsa n d te n  G e sch e n k e «  
T o n  B . D o r n .
Unser Correspondent, Hr. v. C hiinykov, hat mir 

vor Kurzem von Astrabad aus folgende Geschenke 
für das genannte Museum zukommen lassen: 1) eine 
vom Prinzen F er ha d M ir sa verfertigte persische 
Übersetzung von W ill. P in n o c k ’s Modern Geoyrapliy 
and Ilixtory, lithographirt in Teheran a. 1 2 7 3 =  1856. 
62У SS. in-fol. 2) eine Münze von fValid I. fVaxit a. 95, 
und eine Pchlewy-Münze von Heddschadsch b. Jusuf, 
Bexa (-»»j) a. 79. Die beiden Münzen sind Darbrin­
gungen des russischen Consuls in Astrabad. Hrn. Gu- 
s jev ’s. E r meldet mir iiberdiess, dass er für das asia­
tische Museum eine gute Abschrift des persischen Ge­
schichtswerkes £ <_J erworben habe. Und da 
es sich erwiesen hat, dass fast in allen zwischen den 
Gebirgen und dem Kaspischen Meere liegenden Dör­
fern neben dem Maxanderany auch Tat gesprochen wird, 
so hat er Fürsorge getroffen, dass ein persisches Werk 
in beide Sprachen übersetzt werde. Endlich stellt er 
uns eine Abschrift der vom Prinzen A b b ask u li M irsa  
verfassten Grammatik der m a sa n d e ra n isc h e n  Spra-



che, so wie des Diwans (oder der Gedichtsammlung) 
des m a sa n d e ra n isc h e n  Dichters E m ir P a sw a ry  
in Aussicht. Fügen wir noch die schon vor Jahren 
von ihm eingesandte m a sa n d e ra n i’sche Übersetzung 
persischer Erzählungen hinzu, so können wir für die 
nähere Kenntniss namentlich der m a sa n d e ra n isc h e n  
Sprache schöne Hoffnungen fassen.




